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ÄmlMalt zur Lailmcher Zeitung Nr. M .
Zienstag, den 12. Septelnber 1882.

Bei ^" "«"««sHre ibunl , . Nr. 3080.
ist eine

> » 2 t t 7 " ' ^ l l e m.t dcn Äezng.n der
U^ >̂'e Uew t l , ' ^ed.gung gclommen,
r? 'Wn b3".um die,e oder .m Falle einer
k. '2te U«i.!« " " " ""dcrn BezlilSgerichte

^khb?^«'chts.Ädjunclenj>rll<- haben
^ " N H " ^«ucho. in welchen anch

' ^ dot,cht,.«"^"dcsjprllchen nachzuweisen
, bis ̂ 4 ? l " " " ' '^ac
^au.tK,i.. September 18« 2
,. K. t 3"i"'ringen.

Laibach, am
^??^^—^ . _

dur^im l , ^ l i f t .n f tcNe. Nr. 2U15,.

C°k ' I " in »i° ' " Sarajevo «is Polizei.
Ä ° . ^ "ne <MtÄ"^""» nrslcmdcncn Victor
»e?°n?°N der "x.°" l.«ll iianzUstenslellc m.l dcn
»et°m^n. " ' "angsclassc in Erledigung

3 n m ^ ? ^ i ! !"ü biele Stelle haben ihre
in N"'s de?d" ? l l ^ ' ""ler Nachwe.sung der

°" und N 7 " " Novcnischen Sprache

^>^ lober " "

d . 5 ^ 7 N werden auf das Gesetz

^ ^ K.,. l»/..°" ? September 1882.
^ 3 ^ > ^ ^ g e n c h ^ r ä s i d i u m ^

' t ^ ' die Et ' ^ " " ^ " c u l ° r . s t e l l e .
T ' ° u i ^ M d " ' " " " " i n . wirdeinStener.
« " ' H s Mn^"^"^l"bzulchl.ellc>.den.

"^nunen. " " ' D.enjlvertrageS soglc.ch

'l°Ndtr? "<lu»l, l acl?.. " ^ " «nd eine ladel-

(!l7«ü—2) Le^rerftelle. Nr. 457.
An der ncucriichtelcn einclasfigrn Volts»

schule zu Rabovica <m Oerichlsbezirlr Mottling
tommt «lit Beginn des nachstrn Schuljahres
die ^ehrerslcllc mit dem Iahresgehalte von
4üU fl. nebst Naturalauartier zur VrsePung.

Pic Gesuche sind im vorgeichricbrncn Wege
b is 1. Ok tobe r 1882

beim l . l. Bezirlsschulrathe in Tschernembl zu
überreichen.

». l, Vezirlsschulrath Tschernembl, am 4tm
September 1882.

n 2 l y l 2 8. 8t. 4Ü7.
^ UOV0 V»t,»l!0V^l!»j I^IIli»Ill Ü«)Ii NH

^i»»u» ^« sluil)» iiöjt.ol)ll 2 loUw »̂1»bo 450 ^1 .
II! Pl08tilll »tHN0V»l!^M.

I'loünjo u»^ »o oäällzjnjo zio proärii,8»noln
I»ot,u llo

1. o l t t o b l » 1862

z»ri c. l l l . olll»^. öuigllom 8vüt.u v (^lnom^i.
<ü. k l . olll-zijiii zninlci »v«», v ölnoml^i,

<lnu 4. 80^t,oindr» 1882.

(3811—1) stnäenlenftistunnen. Nr. 2Wi).
Mi t Veginn des Schuljahres 1882/83 sind

drei Malthäuö Langus'schc Stislungen ü jähr»
lichcr 210 fl. ö. ̂ . zu besehen.

Zum Genusse dieser Stislungen, zu deren
Erlangung wenigstens der Besuch einer Mittel»
schule ersordcrlich ist, sind zunächst Jünglinge
aus der Verwandtschaft des Slisters Matthäus
^angus ober srincr Ehegattin Anna, geborene
Wicdcnhoser, und in Ermanglung solch« I i i ng .
lillge, die aus der Ortschasl Steinbüchcl gebürtig
sind, und sich einer Wisscnschast oder Kunst
widmen wollen, bcrusen.

Äclucrber um diese Slipcndien, für welche
der jeweilige Pfarrer u»d die GenK-indc Stein»
büchcl das PräsrntationSrccht ausüben, haben
ihre mil dem Taufscheine, dem Dürstigleils» und
ImpfuiigSzcuglussr und ,n,l dcn Sludicnzeug»
Nissen dcS letzten Semesters, und im KaUc al«
sie daS Stipendium aus dem Titel der Vlu»
Verwandtschaft branspluchcn, mit dem legalen
Slammbaumc belegten Gesuche

bis 1 5. O l t obc r 1882
im Wege drr vorgesetzten Sludiendircction an
das gcsriliglc Bezirlsgerichl zu überreichen.

tt. f. Äezirlegerichl lNoomannSdors, am
b. September 1882.

(8823-1) KnnämaHnn«. Nr. 13.330.
I n Gemaßheit der diesslädtischen Gemeinde»

ordnung werden:
u) die Sladtcassarcchnung sür das Jahr 1881

und
l>) die Rechnungen der unter städtischer Ver»

waltung stehenden sieben ^onde <ür das
Jahr 1881
vom 10. b is 24. Sep tember 1882

in der magistratlichen Exprdilstknzlci zur üffent»
lichen Einsicht der Gcmeindcglicdcr aufgelegt
und etwaige Erinnerungen darüber daselbst zu
Protokoll genommen.

Sladlmagislrat kaibach, am ü. September
1882.

Der Bürgermeister: wrasse l l i m. j , .

" ( : M 0 ^ 1 ) Nr?623.
KHüler-Unlerftühungen.

Um cntfcliitcn Schuicru duljtlgei Eltern
dcn Besuch der Bürgerschule in Gurlseld mil
deutscher Unlerlichtsspinche zu ermöglichen,
werden aus dem Wohlthätigleitsacle eines hie»
sigen Schulfreundes zwölf Unlcrnützungeplähc
» 70 fl. für das Schuljahr 1682M zur Ver«
lcihung ausgeschrieben.

Die Bewerbung hat unter persönlicher Vor»
sührung der Schüler bei der Bcz,rlsschulbchöide
zu gcichchcn, und es sind zu diesem Zweäc die
Nachweise über den bisher gcnossrncn Vulleschul-
unterricht und die Dürftigleil brizubringen.

K. l. Vczirlsschulralh Gurtfrld, am 6ten
September 1882.

Der Vorsitzende: Schönwetter m. z».

(U78U-2) Ziunämackun,- Nr 5864
Vom l. l. Vczillsglnchlc Obcrlaibach wird

gemäjj ^ 2<> deS ̂ andesgesetzrs vom 2!», März
1874 vctalinl gemacht, dajs oic bchufs
Anlegung cincS ncuc» Grundbuches für

dlc Uatastralgemcindc Babnagora
angefertigten Bcsitzvogcn, ^cgrnichaflsucrzrich»
nmc und Mappen vom Hcxligrn angesangen
zur llllgüncinrn Einsicht aufliegen,

Solllcn Einwendungen erhoben werden,
sv werden die weitere» Erhebungen

am 20. September 1V82
gepflogen werden.

Die Ucbcrtragung amorlisierbarer Förde»
rungen ins neue Grundbuch wnd untclblciben,
wenn der Vripflichlelc vor Verfassung der El»»
lagen darum ansucht.

K. l. Bezirlsgcrichl Oberlaibach, am 6ten
September 1882.

(3719—3) iöe^rerfteN«. Nr. 852.
An der vierllassigen Vollsschule in Gott»

schee ist die infolge des Ablebens des Lehrer«
Johann Dovar in Erledigung gekommene zweite
Lehrstelle mit dem Iahresgehalte von 500 ft.
provisorisch zu besehen.

Bewerber haben ihre gehörig bocumentier»
ten Gesuche, und zwar. wenn sie bereits im
Lchrdiensle stehen, ,m Wege ihrer vorgesetzten
Vezirtsschulbchöide, sonst aber unmittelbar,
hieramts

bis 20. September 1882
einzubringen.

W. l. Bezirlsschulralh Gotisch«, am Iten
September 1882.

(8312-2) cknnämuHun,. Nr. 6662.
Es wird hiemit allen Besitzern von Wein»

gärten bekannt gegeben, dass niemand mit der
Weinlese früher beginnen darf, als an jenem
Tage. welcher von der betreffenden Ortegemeinde
hiesüi bestimmt wurde.

Ucbertrcler dieses Verbotes werden mit
Geldstrafen bis zu achtzig Gulden (80 fl.), even»
tucll Urrcslstrafcn vcrurlheilt und am aller»
schärfsten diejenigen verurthcill werden, welche
mil einer verbotswidrigen Lese beginnen und so
den andern mit einem bvfen Bcijpiele voran»
gehen.

Die Gemeindevorsteher haben bei strengster
Strafe die Nebrrlrrter des obigen Verbote«
anher zur Abstlafung anzuzeigen, zu welcher
Anzeige übrigens jedermann berechtiget ist.

K, l . BczirlShllUplmllnnschajl Tschelnembl,
am 4. September 1882.

W e i g l e i n m. i>

Oznanilo. Htev. etwa.
IjaHtnikorn viuogradov »<> daje ua inaiye,

da ju propovodano i vinsko trgatvo prod tistim
diiüvoia ]»rJ6otir ki ga je ubiiüüki odbor po-
staviJ.

Kdor bodo proti tej zapovedi ravnal, bode
oetro kazDovan, najostrejso pa tainti, kateri
budu uajprvu trgatev za6eli in tako drugiui
slab izgltid dajali.

Kazon jo do osemdeset goldinarjev (80 gl)
globe ali äestnujst dni zapora.

Župatii iuiajo pod oatro kaznijo dolžnost,
profitojiiiika to jtrepovedi volo somkaj naziia-
iiiti, kakiro naznauilo jo tudi drugiui prosto.

C. kr. okrajno glav&rstvo v Oruomlji,
due 4. aeptüiabra 1882.

"Weigleiu iu, y.

A n z e i g e b l a t t .

' ^ ! . ? i - Feilbietung.
l'1 K. .ldurch Dr " > 7"derman von

'^rdn^^'"b«r 1882

""W i V " ^ ltralnbur«. am

(3171—2) Nr. 6902.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Ueber Unsllchen des l. k. SteueramtcS

Loitsch (nom. des hohen Aerarb) wlrd
die nnt Bescheid vom I?. Februar 1882.
Z. 5tttt. aus den ti. Ju l i l. I . angeordnet
gewesene dritte exec. Feilbielung der dem
Andreas Tmolo von N'edcrdors Nr. <i2
gehörigen Realität «ub Rcctf..Nr. 618
»6 HaaSberg auf den

11. Oktober 1Utt2,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am l üten
Ju l i 18V2.

(3621—2) Nr. 2888.

Nclicitation.
Vom gefertigten Beznlsgerichle wird

bekannt gemacht:
Es sci die auf den 21. I u l l l. I . an.

geordnele «ellcitalion dcr Agnes Pool-
schcn Brsitz. und GcnusSrechlc zu den m
Aurit ^legmen NraUlalen Uib.-Nr. 44b
u^ H e r W Velde« und Rcclf.-Nr. 8^6d
^ä Herrschaft Radmannsdorf auf dcu

6. Ok tobe r 1 8 8 2 ,

vormittags von lObis 12Uhr. hiergerichts

mit dem früheren Anhange übertragen

K l Vezirlsherlcht NadmannSbors,
am 17. Ju l i 1882.

(3261-3) Nr. 3224.

Curalelsbcsteliung.
Dem Peter Aule von Vmwl Nr. 22,

unbrlannten Aufenthaltes, rücksichtlich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde übrr die Klage clu l"-^8. 25sten
Ma i 1882, Z. 3224, des Peter Lulner
von Ultemnarl wegen 153 f l . 20 lr.
f. A. Herr Peter Perse von Tschernembl
als Curator uä acwin bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum summa-
rischen Verfahren die Tagsahung aus den

2 3. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergenchtb an-
geordnet wurde.—zugestellt.

K. t. Beznibgencht Tjchernembl, am
2b. M a i 1882.
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(3831—1) 6323.

Ezecutive
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer,

amles Stein (uom. des hohen Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Mart in
Piomar gehörigen, gerichtlich auf 1842 fi.
geschätzten Realität »ud Urb.«Nr. 341 »ä
Pfalz Laibach zu Marlovo Nr. 5 bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

15. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

14. O l t o b e r
und die dritte auf den

1 5 . N o v e m b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Oerlchtslanzlel zu Stein mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand«
realitüt bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur un» oder über dem Schützungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Li^tationsbedingnifse. wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. «ezlrlsgericht Stein, am 23sten
J u l i 1882.

( 3 6 5 3 - 3 ) Nr. 17.003.

Bekanntmachung.
Vom l. l. stadt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird den undelannten Rechts»
Nachfolgern nach Josef Kastelic aus Ober-
laschel hiemit eröffnet:

Es haben Maria Nnziö geb. Podborsel
aus Dobruine, Theresia Kalan geborene
Podborscl, Johann Podborsel, Simon
Püdbovscl und Marianna M t w e Pod«
borsek, alle aus Oberlaschel (durch den
Machthaber Herrn D r . Franz V o l , l. l.
Notar in Lmbach,) gegen Josef Kastelic
aus Oberlaschel, rüclsichtllch dessen un»
belannle Rechtsnachfolger, die Klage äe
pr»68. 1. August 1882. Z. 17.003. poto.
Anerkennung des Eigentumsrechtes auf
die Wiese Parc.Nr. 255/1 und 256. im
Grundbuche s.ä Eatastralgemeinde ilaschel
Gcundbuchseinlage Nr. 372; die Acker.
Parcellen Nr. 229 und 255/2, Gruno«
buchseinlage Nr. 380 desselben Grund-
buches, und die Wiesenparcelle Nr. 263,
Grundbuchseinlage Nr. 373 desselben
Grundbuches, und Gestaltung der Einver-
leibung desselben auf die genannten Rea»
lilüten bei diesem l. l . stüdt.-oeleg. Bezirks-
gerichte eingebracht.

Da die Rechtsnachfolger nach Josef
Kastelic unbekannt sind. wurde ihnen Ja»
lob Iamsel. Grundbesitzer aus Kaschtl
Hs.'Nr. 33, unter gleichzeitiger Host llung
der Klage an denselben zum Eurulor «,ci
»ctuin bestellt und wegen der Bewertung
der obigen Realitäten auf 300 f l . die
Tagsatzung zur summarischen Verhandlung
dieser Streitsache auf den

15. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an«
geordnet.

Dessen werden die unbekannten Rechts«
Nachfolger mit dem Bedeuten verständiget,
dass fie ihre Rechtsbehelfe dem aufgestellten
Curator an die Hand zu geben oder sich
einen andern Sachwalter zu bestellen haben,
widrigens diese Rechtssache mit dem schon
bestellten Eurator üä actum Jakob Jam»
sel von Kaschel verhandelt und entschieden
werden wird.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht Laibach,
»m 5. August 1882.

(3554—3) Nr. 17,808.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Erben
und allfülligen Rechtsnachfolger der Maria

L o z h n i l a r .
Von dem l. l . stüot.. deleg. Bezirks'

gerlcht« in Laibach wird den unbekannt
wo befindlich«« <ird«n und allfälligen Rechts»
Nachfolgern hi«n,U «innert-

Es habe » ib« sie b«i dl«,em Gerichte
Ague« Tommc, verehel. M r ^ r yonQstedel

Nr. 4. (durch Dr. V. Zarnil) die Klage
ä6 praou. 11. August 1882. Z. 17,808,
M o . Verjährt« und Erloschenerllärung
oes Pfandrechtes c. 8. c. eingebracht, wo»
rüber die Tagsatzung auf den

6. O l l o b e r 1 8 8 2
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
D r . Valentin Ztempihar, Advocaten in
La.bech, als Eurator »ä »ctum bestellt.

Die Geklagten »erden hievon zu dem
Ende verständiget, damit fie allenfalls
zurrechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmüßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder»
lichen Schritte einleiten lönnen, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator nach den Bestimmungen der Ge«
richtsordnung verhandelt werden und die
Gellagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Iol»
gen selbst beizumessen haben werden.

K. l. stüot.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 17. August 1882.

(3519—3) Nr. 4249.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sel über Ansuchen deS Franz

Kovaö von Laas als Eurator der Georg
Mafi'schen Verlassmasse die exec. Verstei-
gerung der dem Valentin Zadnit von
Deutschdorf gehörigen, gerichtlich auf 990ft.
geschützten Realität gub Urb.-Nr. 19 aä
Grundbuch Pfarrhofsgilt Oblal bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

14. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

14. O l t o b e r
und die dritte auf den

15. N o v e m b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badlum zu Handen
der Licltatlonscommiiswn zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lü>»nen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas. am 20sten
M a i 1882.

(3000—2) Nr. 1558.

Uebertragung exec.
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezlrtsgerlchte Wlppach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Andreas
Kobal'schen Erben von Podtraj (durch Dr.
Vot) die exec. Versteigerung der dem Franz
Kodela von Vudanje Nr. 26 gehörigen,
gerichtlich auf 1235 fl. 5 kr. geschätzten
Realitäten aä Herrschaft Wippach tom.
V I , paß. 19, 25, »6 Pfarrklrchengilt
Wlppach tom. I I I , paß 183, und »ä
Premerstem tom I I I , puß. 101, bewilligt
und hiezu eine einzige Tagsatzung, und
zwar auf den

2 1 . O l t o b e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis l l Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange übertragen worden,
das« die Psandrealität bei dieser Fellbietung
auch unter dem Schätzungswert hintan»
gegeben werden wird.

Die tticitalionsbedingnifse. wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommifsion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchseftracte können ln der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 3ten
»yril 1L82.

(3743—2) Št.4GG19..

Oklic zvršilne
zemljisčine dražbe.
C. kr. okrajno sodižče v Mokronogu

daje ua znanje:
Na prošnjo Antona Plantariča iz

Mokronoga dovoljuje se zvršilna dražba
vprestavnem potu Alojzija Bercarčniga
iz Horaa, sodno na 2Ü7G gld. cenje-
nega zemljišča pod št. 171 in 4öO
davkarske občine sv. liuperta.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

27. s c p t e m b r a ,
drugi na

25. oktobra
in tretji na

2 9. novembra 1882,
vsakokrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči v sobi št. 1 s pristav-
kom, da se bode to zemljiščc pri
prvem in drugem roku le za ali Cez
cenitveno vrednost, pri tretjem roku
pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščino v roke draž-
benega komibarja položiti, cenitveui
zapisuik in zemljeknjižni izpisek ležc
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodisče v Mokronogu
dnč 18. velikega srpana 1882.

(3522—3) Nr. 7770.

Erinnerung
an G r e g o r und M a t h i a s D r e n l l
respective deren Rechtsnachfolger, alle un-

bekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte ttoilsch

Wird dem Gregor und Mathias Drenil,
resp. deren Rechtsnachfolgern, unbekannten
Aufenthaltes, hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Agnes Hladnit von Ravnll die
Klage 66 prao». 29. J u l i 18X2, Zahl
7776. pcw. Ausstellung einer Löschungs-
quitlung eingebracht, worüber die Tag»
satzung zur summarischen Verhandlung
auf den

22. S e p t e m b e r 1 8 8 2 .
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 18 des Summarverfahrens angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Ignaz Gruntar, l. l. Notar in
«oitsch, als Eurator ad actum bcstcllt.

K. l. Vezillsgericht Koilsch, am 29slen
Jul i 1362.

( 3 6 4 9 - 3 ) Nr. 17,137.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. ftadt.-oeleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz«
procuratur in Lalbach die exec. Verstei-
gerung der dem Johann ^agar in Wrost
Nr. 4 gehörigen, gerichtlich aus 410 f l .
geschätzten, im Grundbuche a.ä Herrschaft
Sonnegg «ud Einlage-Nr. 259 vorkom-
menden Realität bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

23. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . O l t o b e r
und die drille auf den

2 2 . N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlel mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealilüt
bei der erstell und zweiten gellbietung nur
um oder über dem Schützungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben «erden wird.

Die iiicitatlonsbedlngnlfse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchseftract lönnen ln der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. stüdt..deleg. Bezirksgericht Lalbach,
am 10. August 1882,

(3403—3) Nr. 3669

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte SenoW
wird bekannt gemacht: .,

ES sei über Ansuchen des l. l. S M
amtes Senosetsch die exec. VersM«"""
der dem Josef Kovaiii von Fa"le s „
rigen, gerichtlich auf 588 fi. g e W U
im Grundbuche der Herrschaft GeMe^
«uli Urb.-Nr. 530. tom. M , l o ^ '
vorkommenden Realität bewilliget "
hlezu drei Feilbietungs.Tagsatzungen,
zwar die erste auf den

2 1 . Dezember 1 6 8 1 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

22. F e b r u a r 1 8 8 2 . .
jedesmal vormittag« von 11 blS I^ ^ ,
hlergerichts mit dem Anhange ang«»"
worden. dass die Pfandrealltiit " l
ersten und zweiten Fellbietung '"". ^
oder über dem Schätzungswert, be>
dritten aber auch unter demselben h>"
gegeben werden wird. î>

Die Licitationsbebingnlsse, " " „,
insbesondere jeder Licilant vor 8 ^ ^
Anbote ein lOproc. Vadium zu H " " " ^
Licltationscommission zu erlegen h^'i,l<
das Schähungsprotololl und der ^ ,.^
buchsrxtruct lönnen in dcr diesae"^'"
Registratur eingesehen werden. ^<

Senosetsch am 6. November 1»°''
Nr. 2sA

Vorstehende zweite und drille <l
tloe Realfeilbietungen werden auf

2 5. O l t o b e r und
2 9 . N o v e m b e r 1 8 8 2 . ^

vormittags von 11 bis 12 Uhl, ^ ,
gerichts mit dem vorigen Bescheid^
angeordnet. B

K. l. Bezirksgericht SenoseO.
2. August 1832. ^ ^ ? s s "

( 3 6 6 6 - 3 ) Nr. ^ "

Erinnerung ,
an Theresia G e r l m a n n , unb'" ^
Aufenthaltes, resp. deren unbelaniut

und Rechtsnachfolger, ^i»
Von dem l. l . Vezirlsgerlchle l,i>

wird der Theresia Gerlmann, unbe" ,lü
Aufenthalles, resp. deren unb"" „
Erben und Rechtsnachfolgern, '
erinnert: . êll>"

Es habe wider dieselben ve« ^,.
Gerichte Alois Praschnilar von ^ " ^ , l i !
doif (durch Dr. Pirnat) 8ud i ' l » ^ ^,
August 1882. Z. 7103, die " " »
Anerkennung der Verjährung l W . l i B "
tung der Böschung der bei den!«e° ,5,
Urb..Nr. 360. Dom. . U r b . - N r - ^ ' hs
17. 25, 26. 2 8 . 3 1 , 4 0 , 4 1 . ^
und 60 aä Münkenoorf. U r b ^ ^
2ä Gut Steinbüchel und MaPpe"""Ols"
S t i f t , Nr. 182 in Solesta ^ g F '
Stein aus dem Heiralö- und ue ^ flll
vertrage vom 12. September ^ h ^
Theresia Gerlmann haftende " ° ^ z»l
pr. 2000 si. s. A. eingebracht. " " ^ M-
gerichtsortmungsmäßlgen mündn^ ^ „ ü
Handlung dieser Klage die ^""'
auf den a

2 7. S e p t e m b e r 1 ^ ^ , , .
vormittags 9 Uhr. angeordnet ^ g l l

Da der Aufenthaltsort d " ^ s ^
diesem Gerichte unbekannt «"0 ^ese"
vielleicht aus den l. l. Erblanden " F
find. so hat man zu ihrer VerM'' ^
auf ihre Gefahr uuo Kosten oe' ^ > "
Eppich von Stein als üuratoc »
bestellt. , ,u ^"

Die Gellaalen werden H ' " " ' H N "
Ende verständiget, damit sie a"" ^ el"«
rechten Zeit selbst erscheinen " d " ^ ' " ^
andern Sachwalter bestellen u"0" ^ ol
richte namhaft mache«, "berha" „d H
nungsmäßigen Wege eluschrcite" ^ ^ l l '
ihrer Vertheidigung erforderU^^tSl^,
einleiten lönnen, widrigens diele . ^ s t ^
mil dem aufgestellten Curator " ^ ^ „ o .
stimmungen der Gerlchlsordnun» ^ ^ e l l .
werden wird und die Gel luM'. ^ a«
übrigens freisteht, ihre Ncch"° ^ l , d '
dem benannten Curator a" ^ h s a u ^
geben, sich die aus einer D c ^ h ! ,
entstehenden Folgen selbst beizu"
werden. ^ , . ^ glll ̂

K. l. BezirlSgericht Gtew.
August 1892.
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(^36^2) Nr. 4849.

Executive
^allkuen-Velsteiaerung.

l'ir^ bckann't'- AezirlsgerHe Feistriz
" "ksannt gemacht:

aws,/'Über Ansuchen des l. k. Steuer.
^ w . 7 K ' z die exec. Versteigerung
l̂ ije d" M ° " " l Sedmak. bezieyungs-
h«t kn ^ ' " äuiel aus Iurs.ö ge-

°« l ^ 0 ft. geschätzten
ge-nii ^ . E i n l . - N r . 29 der Steuer-
? 3 ^ ^ früher Urb.-Nr. 719
die 2 f . i . "berg) bewilligt und hiezu

6ulb ttungs^Tagsatzung auf den
^rmi^ » ' "ktober 1882,
G e V v°n 9 bis 12 Uhr. in der
wbnet Ale» '" ' l dem Anhange an-
bei t>3„ ^ " ' ' dass die Pfandrealität
EchäkunI» ""Nietung auch unter dem
tHvungzwerte Hinlangegeben werden

. wornach
^ l U n ^ " leder Licitant vor gemach-
den de"^ " " ^proc. Vadium zu Han-
^". sowie 3! '^° ' " l " 'ss '°" i" "legen
dtiG"'k °as Schätzungsprotutoll und
L«ichtl?uch2kxtract liz,„^„ ^, h^ d j ^ .

Z ^viegistralureingeschenwerden.
Illli itzg2 ^ ' " ^ " i ch t Feistriz. am 14ten

lill'̂ c'̂  Nr. NM97

^lec. Besitz-u.Gmussl echte-
" '̂bach wi^^ '? ' leg. Bezirksgerichte
s. Es s^ .^"d delannt gemacht:
t̂lnelin i ^ " ? "̂suchen des Ambrosius

> B e r ^ „ ch Dr.Sajovic) die execu-
cn. in « . " ^ der dem Bartl Habian
1^ °uf i^'°Z°uza zustehenden, gericht-
^ M r e c h t " ^ ^schätzten Besitz- und
"berEteu, ""> d,e Parcelle Nr. 8lll;/27
^ hie/u ^"""deÄrunndorfbewi l l igt
^" 'undIw^? 3eilbietungs.Tagsatzun.

zwar dle erste auf den
""b die z^i t ' September
. , i ? "^ °u fden

" der Um!^"ags von 10 bis 12 Uhr.
Ordnet 3 "zln mit dem Anhange

duseMch'te
" ° " , ^ ^'len Feilbletung nur um
n > ab "Schätzungswert, bei der

"gegeben ^ r ? " " " demselben hint-

^esolch^"Vi°nsbedingnisse. wornach
^Anbote ^ L i c i t a n t vor gemach-
3 ^ " d Li ? ..^Proc. Vadium zu
X " > t s^""lonsc«mmission zu er-
" > r ^w'^das Schätzungöprotololl

m ^ 2 ) ^ - ' -
"lM,n,: N l , 3826,

3l2""ung ezecutiver

L?°« N'- ,"°«' «" »l«ü°nchte

« W di " ° ' " ' ° (durch Docwr

<, ^ , " e auf den

Die '.^ ">"b.n h,„!»„g^ben

M.:<^N^?n'! '^ wornach

(3esb—3) Ni. 7! 04,

Erinnerung
an Regina E c h u l g a j von îaibach. resp.

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Vezirlsgerichte Eteln

wird der Regina Schulgaj von Laibach,
resp. deren unbekannten Rechtsnachfolgern,
hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anlonia Zupanc von Stein
(durch Dr. Pirnat) 8ud praes. 12len
August 1882, Z. 7104. die Klage auf
Anerkennung der Verjährung und Gestat-
lung der Löschung bezüglich der bei den
Realitäten Urb.'Nr. 184 uä Sladtdomi.
nium Stein und Rec;f.«Nr. 12 ad Pfarr-
lirchengllt Eteln aus dem Schuldscheine
vom 30. September 1347 haftenden For-
derung per 300 si. s. A. eingebracht, und
sei zur summarischen Verhandlung dieser
Rechtssache die Tagsahung auf den

27. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. lörblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten dcn
Jakob Eppich von Slcin als Curator
aä llctuw bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
<Lndc verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Hclt selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schrille einleiten lönnen,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf»
gestcUlcn Curator nach dcn Bestimmungen
dcr Gerichtsordnung verhandelt werden uuo
die Gtllaglen, welchen es übrigens frei.
steht, ihre RechlSbehclfe auch dem benann»
ten Curator an die Hand zu geben, sich
dle aus einer Verabsäunuing entstehenden
Folgen selbst bcizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 19ten
August 1882.

(3004—3) Nr. 7099.

Erinnerung
an Johann Keber von Salenber. resp.
dessen unbekannte Erben und Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird dem Johann ttebcr von Sallnber,
resp. dessen unbekannten Erben und Rechts»
Nachfolgern, hiemit erinnert:

6s habe wldcr dieselben bei diesem
Gerichte Anton Mencinger von Mannsburg
(durch Dr. Pirnal) 8ud prueg. 12. August
1882, Z. 7099, die Klage auf Anerkennung
der Verjährung und Gestaltung der
Böschung bezüglich der für Johann itcber
aus ocm Urtheile vom 27. November
1817 bei der Realität (öml.-Nr. 154 der
Calastralgemeindc MannSvurg haftenden
Forderung pr. 202 f l . f. A. eingebracht
und sei darüber die Tagsatzung zur sum-
marischen Verhandlung auf den

27. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgericht« angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefcm Gerichte unbekannt und dieselben
Vielleicht aus den l. t. Ecblanoen abwesend
sind. so hat man zu ihrer Verlrelung und
ans ihre Gefahr und Kosten den Jakob
Cppich in Stein als Curator kä actum
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bcstellcn und
diesem Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schrille einleiten lönnen.
widrigens diese Rechlssache mil dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt wcrdcn
und die Geklagten, welchen cs übrigens
freisteht, ihre Rcchtsbchelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Veradsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

i t . l . Bezirksgericht Stein, am 19len
August 18V2.

(2857—2) Nr. 4609.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. VczirlSacrichlc Grußlaschiz
wird hicmil bclannl gemacht:

Es sei iiber Ansuchen des Herrn
Johann Kosler von Orleneg (durch den
Machthaber Herrn Josef Göocrer von
dort) die mit dem diesgerichtlichenBescheide
vom I . I u n l 1882. Z. 4062. auf den
13. Ju l i 1882 angeordnete dritle Feil-
bicluilg der der Maria Marolt von
Podpoljane Nr. 3 als Rechlbnachfolaerin
dcö Slrfl ln Marolt von dvll gehörigm,
im Grundbuche der Catastralgcmeinde
Klcinpölland 8ub Einl.-Nr. 6 und 7 vor»
kommenden Realitäten auf den

16. Ok tober 1 8 8 2 ,

vormittag« 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz. am
28. Juni 1882.

(3682-2) Nr. 1090.

Executive
Realitäten-Versteigerullg.

Vom t. l. Bezirksgerichte «ronau wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l . Steuer«
amlcs Kronau (uoiu. des hohen l. l. Aerarb)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Legat von Karncrvellach, derzeit in Selo,
Bezirk Radmannsdorf, gehörigen, gericht-
lich auf 352 f l . geschätzten, in Karner-
Vtllach Hs.-Nr. 53 lugenden, im Grund-
buche u.ä Herrschaft Veldcs «ud Urb.,
Nr. 123 vorkommenden Realität bewil-
liget und hiezu drei Frilbielnngs »Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

23. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

28. O k t o b e r
und die dritte auf den

25. November 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Psandrealilät bci der
ersten und zweitm Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bci der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedlngnifse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vaolum zu Handen
der Licilationscommission zu erlcgen Hal,
sowie das SchützllngSprotololl und dcr
Grundbuchscftracl lönncn in der dics-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vczlrlsgericht Kronau. am 30sten
Ma i 1882.

^3712—2) Nr. 6021.

Executive
Realitätenversteigelung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lillai wird
belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer-
amles in Liltal die exec. Versteigerung
der dem Bernhard Struß von Rcla gehö.
rlgcn, gerichtlich auf 610 ft geschätzten
Realität im Grundbuche kä Steuer-
gemeinde Trcbclcoo Einlage>Nr. 97 alt,
42 neu, bewilliget und hiezu drci Feilbie»
tungs'Tagjatzungen, und zwar dle erste
auf den

2 2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

25. O k t o b e r
und die britie auf den

24. November 1 8 8 2 ,
jedesmal vormillagS von I I bis 12 Uhr,
in dcr GerichlSlanzlei in Liltai mit dem An-
hange angeordnet wurden, dass die Pfand,
realität bei der ersten und zweltcn Fell-
bietung nur um oder über dem Schätz-
wert, bei der dritten aber auch unter dem»
felben hinlangegcben werden wird.

Die tticilatlonsbcdlngnisse, wornach
i»sbcsondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat.
sowie das SchätzungsprololoU und der
Grunobuchsexlralt lilnnen in der dies-
gerichtlichen Rlllislratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht LMai, am 2len

August 1882.

(3616-3) Nr. 2697.

Erinnerung
an B l a l Se rouc . resp. dessen Recht«.

Nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird dem Blas Zerouc. resp.
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Herouc von Vormarkt
die Klage auf Anerkennung der Verjährt-
und Erloschenerllärung des bei seiner
Realität Einlage - Nr. ij der Eatastral-
gemeinde Vormarlt für Blas Zerouc
im Grunde der Abhandlung vom 9. Ma i
1835 haftenden Fordcrungsrestes pcto.
22 si. 22 kr. 8ud pravu. 1. Ju l i l. I . .
H. 2007. eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsahung auf
den

29. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dirsem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu chrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Andreas
Supan von Vormarkt als Curator kä
upturn bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lönnen,
widrigens diese Rechtssache mit dem
ausgestellten Curator nach den BeftiM'
mungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden, und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, ihre Rechlsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. l . Bezirksgericht Radmannsborf,
am 3. Ju l i 1882.

(3617—3) Nr. 3071.

Erinnerung
an J a k o b R a v n i l von Ierela. be-
ziehungsweise dessen unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird dem Jakob Ravnik von
Ierela, bcziehungsweife dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Ios»f Scheu aus Kerschdorf uul)
PI-K68. 29. Ju l i l. I . , Z. 3071. die
Klage auf Verjährt» und Erloschen-
erklärung der auf seiner Realilät Urb.»
Nr. 1252/1 aä Herrschaft Veldes im
Grunde des Urtheiles vom 6. Mai 1833
für Iakol, Navnik von Ierela hastenden
Federung i»cw. 61 f l . 35 kr. C. M .
cingcbiachl, worüber zur summarischen
Verhandlung der Rechtssache die Tag-
satzxng auf den

27. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Andreas
Supan von Vormarlt al« Curator « l
kcluiu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende velständiaet, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnen, widriaens diese
Rechtssache mit den, aufgestelllen Cura»
tor nach den Oestimmunuen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihn Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Berabsaumung entstchenoen
Folgen selbst belzumessm haben werden.

K. l . BezirlöMichl siadmannKoorf, am
30. I u U 1882.
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Eine grosse deutsche F^rjk,
welche hauptsächlich schnüedeiserne Röhren
(Gas-, Wasser-, Dampflfeltiü)g8- und Kossel-
rohro) erzeugt und in Wien ein Lager hält,
sucht einen in Laibr\ch ansässigen (3818)

Vertreter
mit guten Referenzen, der bei dor bezüglicbon
Kundschaft bostons oingeführt iat. Offerte
unter „V. 6403" an Eudolf Messe, V i « .

Secretär,
befähigt zur Führung der Gemeinde-Kanzloi-

geschäfte, wird bei der

Marktgeraeinde Neumarktl
in Oberkrain aufgenommen.

Mit Dienatzougnisaen belegte Gesuche
wollen in F. Mül ler s A n n o n c e n - B u r e a u
in Laibach überreicht worden. (3835) 3 1

200 Merling
vom schönsten, reinen

Samen-(Bart-) Weizen
sind verkäuflich.

Preis einzelnwois a 3 il. Bei grösserer
Abnahme wird ein entsprechender Preisnach-
lass gewährt. (3834)

Herrschaft Zaltenbrunn
"fcel Xja.l"Jba,c±s..

Als Hausmeister
oder

Herrschafts-Diener
wünscht ein in besten Jahren stehendor Mann
aufgeuouimon zu werden. (3728) 3—2

Offorto übürnimnit F. Müllors Annoncen-
Bureau in Laibach.

Zu billigem Zins
su vermieten ein schöneB, grosses

Geschäfts-Locale
in oinor Stadt an der Bahn vom 1. Jännor
1883 au, eventuell auch zwei Monate früher.

Dasselbe oignet sich für verschiedene
Unternehmungen, wie für ein Spozorei- odor
Gemischtwareu- oder auch Landosproductou-
und Wein-Geächäft, da entsprechende Nebon-
localitäten mitvorpachtet werden können.

Briefliche Anfragen unter „Geachäfta-
Locale" poste restante Graz bis Ende Sep-
tember 1882. (3720) 8 - 2

Studenten
werden in Quartier und ganze Verpflegung
aufgenommen, nach Wunsch auch Clavier-

boniitzung: (3773) 3—3
Herreng^sse Nr. 8, 1. Stock.

Specialarzt

Dr. Hirsch
lul lt f«b«4a« Kr*akb«lt*a j«fc«
Irt (m$ ucnltttt), intWontere Harn-
rtbrtnflttM«, Pollntloncn, Htn-
••Mobwfcob«, •ypbimiaob* ••-
Mhwftr« • H*ntaaa«ohl&r«, Flu««
IMI Fr»««n, *bn* ©<Tuf»ftärunfl bcl
^•JhillH. na(| n«naat«r, WIMBO
»•«Hslllnlni ••tbod« nntar O*-
•MtU tu kftn«at«r K«lt rrttnd-

Uob (Uferet) Crbination:
Pin, Jtoriiljüffrflrife 31, ^

M | 0 4 Mi 9—6 H$r, ©onn- unfc ft tier- S
miß »M •—4 üftt Honorar tnfl&H B«> J*
%iM4Jmng «.««k brl*fll«h n n i w«r- <M

•HI «to 1 « « H B « I U h«m«TKt. ~

Alle Arten

Möbel, :
ron dan einfachsten bis zu den ele- j

gantesten,

ganze Einrichtungen |
von Wohnungen, Hotels, Bädern etc.,

Decorationen jeder Art
und alle sonstigen einschlägigen Arbeiten
liefert in bester Ausführung zu billigsten
(3284) 12 Preisen

Fr. Doberlet,
I Tapezierer- u. Möbelgeschäft,
| I-aibach, Franciscanorgaiwe Nr. 14.
^ « T ~ ^ ^ " % ^ - ^ . ^ » K . . ^ ^ ^—.

!! (3671) !iieuc und elegant hergerichtete Localitäten für eine 6—4

l Bäckerei m Laiback, !
Ü geeignet auch für ein Gpezereigeschäft, sind sogleich zu vergeben. — Näheres l

^ Mer Markt Nr. 1», I. Stock, in Mibach.

Studenten
werden von einer honetten Beamtonsfarailio
in Laibach, Herrengasse Nr. 14, I.Stock,
in gänzliche Verpflegung wioder auf-
genommen. (3727) 2-2

neu, schön im Ton, preiäwürdig zu verkaufen,
auch auf Raten: Nl ter V lart t N r . 1, l i l . Stoct.

(3817) Nr. 6130.

Bekanntmachung.
Nei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte zu Laibach wurde die im
Register für Einzelfirmen eingetragene
Firma

Josef Kaiba,
gemischte Waren« und Landesproduc«
tenhandlung in Lack, am 7. Septem-
ber 1882 gelöscht.

Laibach am 5. September 1882.

(3832) Nr. 6129."

Bekanntmachung.
Beim k. k. Landes, als Handels-

gerichte Laibach wurde die Handels«
firma

Johann Omersa
mit dem Zusätze: zum Betriebe einer
gemischten Warenhandlung in Neu-
lnarftl, am 7. September 1882 in
das Register sür Einzelfirmen ein-
getragen.

Laidach am 5. September 1882.

(3776) Nr. 6080.

Bekanntmachung.
Bei dem l . t. Landes« alS H^n.

delsgerichle zu Laibach wurde die Han-
delsfirma

Viktor Bolaffio,
mit dem Zusätze: zum Betriebe deb
Weinhandels, und der Niederlassung
in Unterschischka am 4 September
1882 in daS Register j in Einzelfir-
men eingetragen.

Laibach am 2. September 1882.

(3816) Nr. 6055.

Bekanntmachung.
Bei dem k. t . Landes. alS Han-

delsgerichte Laibach wurde am 6ten
September 1882 im Handelsregister
für Einzelfirmen die Firma

Josef Suschnik
zum Betnebe einer Gemischtwaren-
handlung in Krainburg eingetragen.

Laibach am 2. September 1882.

(3751—2) Št. 8590.

Oklic.
Z odlokoro dn6 9. decembra Ib81,

Stev. 12,529, na 24. februarja 1882
doiočena in prestavljena tretja eksekut.
dražba Ivana Horvatovega, na 925 gld
cenjenega zemljišča rektf. Ätev. 39'/,,
ekst. štev. 2, vloga 25 davk. občiue
Radoviške, se na

29. kimovea 1882
8 poprejšnim pristavkom postavi.

C. kr. okrajno sodiäce v Metliki
dnti 12. avgusta 1882.

(3748—3) Št. 83G3.

Oklic zvrsilne
zemljiščine dražbe.
O. kr okrajno sodiäce v Metliki

daje na znanje:
Na prošnjo gosp. Antona Kupljena

iz Črnomlja dovoljuje se zvršilna
dražba Martin Vraničarjevega, sodno
na 1472 gld. cenjenega zemljišča
ext. št. 6ü in 88, davk obč. Slamna vas,
in curr. št. 735 grajščlne Metliške.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

15. k imovea,
drugi na

1 C. vinotoka
in tretji na

17. l i s topada 1882,
vsakokrat ob 10. uri predpoldne pri
tem sodišči v sobi št. 1 s pristavkom,
da se bode to zemljiäfce pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljekiijižni izpisek Iež6
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 5. avgusta 1882.

(3754—3) Št. 890G.

Oklic zvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

naznanja:
Na proisujo g. Antona Proscnika v

Metliki dovoljuje se zvrsilna dražba
Mika Urhovega, sodno na 1500 gld.
cenjenega zeinljišča ekst. št. 363, 484,
485, 486, 818, 819, 820, davk. obsi.
Metliške.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

22. kimovea,
drugi na

21. v inotoka
in tretji na

22. l i s topada 1882,
vsakokrat od 9. do 12. uro dopoldne
pri tem sodiäci v sobi fit. 1 s pristav-
kom , da Be bode to zeniljtäsie pri
prvem in drugem roku le za ali Cez
cenitveno vrednost, pri tretjem roku
pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 100/o varščino v roke diaž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dnö 12. avgusta 1882.

(3714—2) Nr. 8589.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ucber Ansuchen dts Johann «vparnl'
blet von Nledcrdorf wird dle mit Vescheld
vom 29. M a l 1882, Z. 494), auf den
16. August l. I . angeordnet gewesene
dritte exec. Feilbielung der der Maria
Orajbas von Nlederdorf Hs.« Nr. 10
gehörigen, gerichtlich auf 589 fi. bewer»
lelen Realllilt «ud Reclf.-Nr. 569 acl
Haasberg wegen schuldigen Restes per
90 fi. 77'/, lr. auf den

2 1 . S e p t e m b e r 1 8 8 2 .
vormittags 10 Uhr, hiergerichls parcellen«
weise mit dem frühern Anhaug« über»
tragen.

K. l. Vezirlsgericht Loitsch, »m 28ften
August 1882. ,

(L711-1) Nr.bB

Todeserklärung.
Vom k. l. Bezirksgerichte O r H l ^

wird im Nachhange zum diesgerichM
Edicte vom 3. August 1881. ö> " ^
der aus Lujarje Nr. 4 gebürw''j
dem Jahre 1848 abwesende M ' ^
Ogrinc für todt erklärt. ^

K. k. Bezirksgericht OroßlaM.
2. September 1882. ^ ^ ^ - <

( 3 6 3 2 - 3 ) Nr. ^

BekanntlnachllNg. ^
Den unbekannten RechtsnaM^

des Tabularglüubigers «ndrcas ««"^
von Ratschach ob der Realitäten de«H
hann I a n l von Ratjchllch im O""0°«.
aä Weißenfels Urb.-Nr. 403. ^ »
877 wurde Josef Plntbach von M ' ^
zum Curator KÄ ^ctum bestellt uno
selben der FellbielungSbescheid vow ^
Juni 1882. Z. 1278. zugestellt. <^

K. l. Bezirksgericht Kronau, °" ">
August 1882. ^ ^ ^ ^

(3710—2) Nr. b^ '

Erinnerung ^Z,
an Ursula S o p r i v a von Verbovo " '
resp. deren unbekannte RechlsnaW» „

Von dem l. l. VezirlsgerlchteHo
wird der Ursula Kopriva vol» ^ ^
Nr. 9, resp. deren unbelam.len slech'"
folgern, hiemit erinnert: ^

Es habe Andreas Prosen ""li t
bovo Nr. 35 wider dieselben d't ^
auf Erlüschung der H y p o t h t l " " " ,,
pr. 150 fl. C. M . 3ud i)lA63. '" " "^
1882. Z. 5844, hieramls eingebr^. ^
rüber zur summarischen Verhandle
Tagsahung auf den

2 0 . S e p t e m b e r l 8 8 Ü ,
früh 9 Uhr. angeordnet und den O H
wegen ihres unbekannten Uufenthaw^
î ogar von Verbovo Nr. 4 als «" »̂
»ä ^etum auf ihre Gefahr und '
bestellt »urdc. ^

Dessen werden dieselben zu dew ^
verstündiget, dass sie allenfalls H" ^
Zeit selbst zu erscheinen oder stcy ^
anderen Sachwalter zu bestellen " ̂ ,)
her namhaft zu machen haben, ^ ^
diese RfchtSsache mit dem aM>
Curator verhandelt werden lvirt». ^ »

K. t. Bezirksgericht Feistrlz, a«"
August 1862. ^ ^ ^ - - - ^

( 3 5 6 9 - 2 ) slr.bsl

Einleitung
zur AmortisteruO,
Vom l. l. Brzirlsgerichle ^

wird hiemlt bekannt gemacht: . MK^
Ueber Ansuchen der G " t t a ' > ^ d^

von Rtlnthal wurde die ^lnleit"'^ ^
An-.ortisitnmg der für Peter " l " ^
der Realität tom. X I , lol. l b l v " ^
schaft Gotlschee. zufolge «esche'"^ P<
18. Mai I«05 haftenden Satzp'.^'
508 fl. s. A.; ferner der be' ° i ^
Realität und jener nud tom. "'> V ß M
»6 Hen schast Gottschee. füc P a c h ^ ^ O
aus Trkst mit dcm Bescheide v ^ ^ ? ^
Iünner 1 Wl i haftenden Satzpost f> ̂ l«'
1l kr. s. U.; endlich der M O " " . «F
und Lena Mantel mit «cwlll 'S"^.A
21. September 1830 jc P" /" <. ^
f . « . haftenden Sahpost b"° ^ j l H
Forderung«. Verecht gttn V"' ^L<
Pacher H Eomp, Greta. Mlna " ^
Mantel, resp, deren u n b e l a n ^ ^
für welche unter einem 5 ' " ^ ^ , ..>
ihrer Rechte Herr Ioh""'» ^ j«"
pens. Gerichtsdlener in O o t l s ^ ^
Curator aufgestellt wnrde. " ' ^ f d " '
..ach aufgefordert, ihre Ansprü^
Eahposten s , ^ ^°
b i n n e n e i n e m J a h r e , l e "

chen und drei Tage« ^s.,
vom Ta«e der letzten 2 « " ^ h l l < A t
Vdicles bei dem E>,ralor o d " ^ ^ d l ^
anzumelden, widriaenS "ach " ^ t l ' >
Flist über weiteres Ansuche" " ^ l i p
Mantel diese Satzpost'" '"r .
und erloschen erllart würden ^ M

K.l.V.zlrlsserichtGotllch"'''
l I u l i 1882.

T«u« u»d Verl«g v«n I g , ». « l « i » « a y l ck F«b. V « « b e l ^


